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Idee zum Lauf: 

Mit Hilfe dieser Laufaktion wollen wir Spenden sammeln, ähnlich wie beim „Lauf 

für Afrika“ vor einigen Jahren. Dieses Mal laden wir die Schulen und die 

Öffentlichkeit ein sich aktiv für die Integration von Flüchtlingen in Biberach 

einzusetzen. Die erlaufenen Spendengelder werden für Sprachkurse und andere 

Angebote, sowie die dazu benötigten Materialien verwendet. Besonders 

erfreulich ist, dass der Biberacher Oberbürgermeister, Herr Zeidler, sich bereit 

erklärt hat die Schirmherrschaft für die Veranstaltung zu übernehmen. 

Gemeinsam, mit Bewegung, können wir eine Willkommenskultur zu schaffen.  

 

Organisation Lauf: 

Die Teilnahme an der Aktion soll sowohl für die Schulen, als auch für Vereine, 

Betriebe und Bürger möglich gemacht werden.   

Die Schulen erhalten eine Ausschreibung, eine Schüler- Eltern-Info und einen 

Zeitkorridor genannt um Überlastungen der Kinder vorzubeugen.  

Grundschulen starten im Zeitraum 9.30 Uhr – 11.30 Uhr,  

weiterführende Schulen ab ca. 11.30 – 14.00 Uhr.  

Die Öffentlichkeit (Betriebe, Vereine, Bürgerinnen und Bürger) ab ca. 14.00 Uhr. 

Das Ende der Veranstaltung ist für 17.00 Uhr vorgesehen. 

 

Schulen: 

Mit einer kleinen Ansage und einem Startschuss beginnen die Läufer ihren Lauf 

auf der Rundbahn. Nach jeder Runde erhält jeder Läufer einen Strich auf die 

Hand (Markierung durch Helfer). Die Anzahl der Runden wird dann nach dem 

Lauf in den mitgebrachten Klassenlisten (Einzelstarter im Laufpass) eingetragen.  

Erst an der Schule werden die Runden in den Laufpass übertragen und 

nachfolgend die Geldbeträge eingesammelt (ggf. Zahlschein sonst Barkasse) 

Die Schule mit den meisten gelaufenen Runden in Proportion zur Teilnehmerzahl 

erhält einen Pokal.  

 

Vereine/Betriebe/Öffentlichkeit: 

Alle Interessierten können sich direkt vor Ort anmelden, ihre Runden laufen und 

ihren Wunschbetrag zur Unterstützung per Zahlschein oder in bar entrichten.  

 

Es gibt keine Vorschrift über die Anzahl oder Ausführung der  

gelaufenen Runden noch über die Höhe des Betrages. 

 

 

 

 


